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Anschrift: Feldheim, Schulweg 1, 86694 Niederschönenfeld 
Amtsstunden Feldheim, Schulweg 1: Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr 
Amtsstunden Niederschönenfeld, Am Moosanger 9: Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr  
Telefon: 09090/2638, Telefax: 09090/701637, Email: info@niederschoenenfeld.de 
Internet: www.niederschoenenfeld.de 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
der Abreißkalender ist dünn geworden. Es ist nur noch kurze Zeit, dann feiern wir 

Weihnachten und stehen an der Schwelle zu einem neuen Jahr. Dies ist die Zeit der 

Besinnung, aber auch die Zeit, um rückblickend auf das alte Jahr zu schauen und 

einen Ausblick auf das neue Jahr zu wagen.  

Weihnachten ist für die meisten Menschen in dieser Welt das wichtigste und schönste 

Fest des Jahres. Es gibt uns Gelegenheit, auch einmal über unseren alltäglichen     

Horizont hinauszublicken auf die Dinge, die wirklich wichtig sind.  

Gesundheit lässt sich z. B. nicht in         

Geschenkpapier wickeln und unter den 

Christbaum legen. Auch Glück kann 

man nicht kaufen. Dennoch sind Ge-

sundheit, Zufriedenheit und ein Leben in 

Frieden Geschenke, für die wir selbst 

nicht dankbar genug sein können.  

Das Weihnachtsfest und den Jahres-

wechsel möchte ich auch zum Anlass 

nehmen, um all denen zu danken, die 

daran mitgearbeitet haben, die Gemeinde Niederschönenfeld-Feldheim lebens- 

und vor allem liebenswert zu gestalten. Mein Dank gilt besonders den Bürgerinnen 

und Bürgern, die sich auf karitativem, sportlichem und kulturellem Gebiet in Kirchen, 

Vereinen, Verbänden, Institutionen und Initiativen beruflich oder ehrenamtlich      

engagiert haben.  

Nicht zuletzt danke ich den Mitgliedern des Gemeinderates mit der 2. Bürgermeisterin 

Sybille Hafner, dem 3. Bürgermeister Martin Stegmair sowie allen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern unserer Gemeinde und den Feuerwehren recht herzlich für die gute   

Zusammenarbeit.  

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern von Herzen erholsame und besinnliche 

Weihnachten, einen guten Jahreswechsel und ein friedliches, erfolgreiches neues 

Jahr, vor allem Gesundheit und Gottes Segen. Ganz besonders wünsche ich jedem 

von uns „BESTE GESUNDHEIT“!  

Ihr Bürgermeister  
Stefan Roßkopf  
 

Amtsstunden 

Von Montag, 26.12.2022 bis Freitag, 06.01.2023 finden keine Amtsstunden statt. In dringenden Fällen kontaktie-
ren Sie bitte die Verwaltungsgemeinschaft Rain, Tel. Nr. 09090/5012-0 oder per E-Mail an info@vg-rain.de. 
 

 

 

 

http://www.niederschoenenfeld.de/


 

Aufruf Sylvester 

Der Jahreswechsel 2022/2023 steht wieder an. Bitte beachten Sie die vorgegebenen Verbote und Vorschriften 
für Silvester und tragen Sie damit zur Sicherheit aller Bürgerinnen und Bürger bei. 
 

Brennholzversteigerung 

Am Donnerstag, den 05. Januar 2023 findet eine Versteigerung von Brennholz zur Selbstwerbung aus dem Ge-
meindewald statt. Treffpunk ist um 14 Uhr am Bauhof. 
 

Erinnerung an Neuanmeldung für die Kindertagesstätte Feldheim  

ab 01.09.2023 

Für das kommende Kita-Jahr ab 01. September 2023 findet die Anmeldung am Donnerstag, den 05. Januar 2023 
am Nachmittag statt. Bitte vereinbaren Sie telefonisch unter 09090/7936 einen Termin. Gerne können Sie sich 
das Anmeldeformular auch vorab ausdrucken, www.niederschoenenfeld.de > Kindergarten. Wir besprechen bei 
der Abgabe offene Fragen. Beachten Sie bitte, dass jedes Kind angemeldet werden muss, welches zwischen 
September 2023 und Juli 2024 einen Kindergarten- oder Krippenplatz benötigt. Anmeldungen während des Jah-
res können grundsätzlich nur für Zuzüge in das Gemeindegebiet berücksichtigt werden. Eine verbindliche Zusage 
für den KiTa-Platz erhalten Sie im April 2023. 
 

Interimslösung KiTa im Gemeindehaus Schulweg 1 

Der Umbau im Untergeschoss des Gemeindehauses für eine Kindergartengruppe schreitet voran. In der vergan-
genen Woche wurden die Wände gestrichen und der Bodenbelag verlegt. Aktuell läuft die Installation der Sani-
täranlagen. In den nächsten Tagen steht die Endmontage der Elektroinstallation auf dem Plan.  
 

       

 

 

 

 
 
 

 

 
 

Anbau Kindergarten 

Im Anbau des Kindergartens sind aktuell die Spenglerarbeiten im Gange. In den nächsten Tagen wird der Kran 
abgebaut und die Baugrube für den Außenputz im nächsten Jahr verfüllt. 
 

Räum- und Streudienst der Anlieger im Winter 

Gemäß einer gemeindlichen Verordnung haben die Straßenanlieger die Pflicht, auf den Gehwegen vor ihren 
Grundstücken die erforderlichen Winterdienstarbeiten (Räumen und Streuen bei Schneefall und Eisbildung) 
durchzuführen. Wo kein Gehweg vorhanden ist, ist ein entsprechender Teil der Straße von ca. einem Meter Brei-
te für den Fußgängerverkehr frei zu halten. Die Räum- und Streupflicht gilt wochentags zwischen 7 und 20 Uhr, 
sonn- und feiertags zwischen 8 und 20 Uhr. Der Grundstückseigentümer macht sich zusätzlich schadenersatz-
pflichtig, wenn sich ein Passant aufgrund der Eisglätte verletzt. Wir weisen darauf hin, dass Schnee aus dem 
Hofraum nicht auf dem öffentlichen Gehweg oder der Straße abgelagert werden darf. Während des Winterdiens-
tes sollten die Straßen von parkenden Autos freigehalten werden, um die Straßen frei räumen zu können.   
 

Heckenrückschnitt und Gehsteigreinigung 

Es gibt immer wieder Vorsprachen im Rahmen der Amtsstunden bezüglich der Einhaltung des Heckenrück-
schnitts und der Reinigung der Gehsteige. Hecken dürfen nicht in den öffentlichen Bereich hineinragen, das 
heißt, sie sind an Gehsteigen bis zur Grundstücksgrenze zurück zu schneiden. Dies gilt am Boden und auch in 
relevanten Höhen. Bitte überprüfen Sie Ihre Grundstücke und leiten Sie, falls relevant, entsprechende Maßnah-
men ein. Ebenso betroffen sind hier auch die Feldwege.  
Bitte kommen Sie auch Ihrer Pflicht zur Reinigung der Gehsteige nach. Dies betrifft auch Gehsteige von unbe-
bauten Grundstücken, die sich in Ihrem Besitz befinden. 
 

http://www.niederschoenenfeld.de/


 

Änderung Hebesätze Grundsteuer A und B 

Der Gemeinderat Niederschönenfeld hat in der Sitzung am 10.10.2022 beschlossen, die Hebesätze für die 
Grundsteuer A von 300 v. H auf 330 v. H und die Grundsteuer B von 300 v. H auf 330 v. H ab dem 01.01.2023 
anzuheben. Am Jahresanfang 2023 erhalten alle Grundstücksbesitzer dazu Änderungsbescheide. Diese gelten 
bis zum Erhalt eines neuen Bescheides unverändert auch für die Folgejahre. Bitte ändern Sie gegebenenfalls 
vorhandenen Datenaufträge bei Ihrer Bank. 
 

Fahrgasterhebung im öffentlichen Nahverkehr 

Die beiden Landkreise Donau-Ries und Dillingen a.d.Donau lassen von Gutachtern aktuell eine Untersuchung 
durchführen, ob und wie eine Ausdehnung des Augsburger Verkehrs- und Tarifverbunds (AVV) auf die beiden 
Landkreise möglich ist. Für eine fundierte Untersuchung bedarf es einer Vielzahl an Daten. Da nicht alle diese 
Daten im Bestand vorliegen, ist eine Fahrgasterhebung in den Bussen und Zügen notwendig. Diese Erhebung 
startet zum Fahrplanwechsel am 11. Dezember 2022 und dauert bis zum Fahrplanwechsel am 9. Dezember 
2023. Befragerinnen und Befrager werden in den Bussen und Bahnen unterwegs sein, die Fahrgäste zählen und 
zufällig ausgewählte Fahrgäste zu ihrem Mobilitätsverhalten befragen. Die Fragen beziehen sich dabei insbeson-
dere auf den Fahrtverlauf und den benutzen Fahrausweis. Die Erhebung wird von dem beauftragten Unterneh-
men O.trend aus Leipzig durchgeführt, das über einen großen Erfahrungsschatz verfügt. Das Erhebungspersonal 
wird sich ausweisen und ist als solches erkenntlich. Auch Kinder und Jugendliche werden befragt. Ihnen wird ein 
Kärtchen mitgegeben, auf dem erklärt wird, dass eine Befragung stattgefunden hat. Die beiden Landräte Stefan 
Rößle (Donau-Ries) und Markus Müller (Dillingen a.d.Donau) zeigen sich erfreut, dass mit der Erhebung ein wei-
terer wichtiger Schritt der Untersuchung umgesetzt wird. Beide bitten die Fahrgäste, an der Befragung teilzu-
nehmen, um hierdurch eine gute Datenbasis für künftige Entscheidungen zu schaffen. Auch der bayerische Ver-
kehrsminister Christian Bernreiter ist zufrieden: „Wir unterstützen die vorbereitenden Untersuchungen für eine 
Erweiterung des Augsburger Verkehrsverbunds mit bis zu 1,1 Millionen Euro. Verkehrsverbünde haben viele 
Vorteile für Fahrgäste und machen das ÖPNV-System insgesamt leistungsfähiger.“ Die Ergebnisse der Erhebung 
werden Anfang 2024 vorliegen und in die Gesamtuntersuchung einfließen. Auf dieser Basis werden die Landkrei-
se eine Entscheidung über die mögliche Erweiterung des AVV treffen. 
 

Stromzählerablesung im Gebiet der LEW Verteilnetz GmbH:  

So können Haushalte in diesem Jahr ihren Zählerstand übermitteln 
Die LEW Verteilnetz GmbH (LVN) erfasst zum Jahreswechsel wieder die Zählerstände im Netzgebiet. Auch in 
diesem Jahr bietet LVN den Haushalten dabei verschiedene Möglichkeiten der Zählerstandserfassung an. Ge-
plant ist, dass die vor Ort meist persönlich bekannten Ableser, die sogenannten Ortsbevollmächtigten, zwischen 
21. Dezember und 15. Januar die Haushalte kontaktieren. Wer seinen Zählerstand selbst ablesen möchte, kann 
dem Ortsbevollmächtigten den Zählerstand direkt an der Haustür oder im Nachgang beispielsweise telefonisch 
mitteilen. Möglich ist auch, den Ortsbevollmächtigen Zugang zum Zähler gewähren und den Stromzähler wie 
gewohnt ablesen zu lassen. In diesem Fall muss der Kunde nichts weiter unternehmen. Trifft der Ortsbevollmäch-
tigte den Kunden nicht an, hinterlässt er eine Karte mit allen notwendigen Informationen, um den Zähler selbst 
abzulesen. In Orten ohne zuständige Ortsbevollmächtigte wird LVN die Haushalte direkt per Brief informieren und 
um eine Selbstablesung bitten. Alle notwenigen Informationen zur Selbstablesung und zur Übermittlung des Zäh-
lerstands sind in dem Schreiben erläutert. Die Ableser werden verstärkt mit einer Handy-App anstatt gedruckter 
Ableselisten unterwegs sein. Für die Kundinnen und Kunden ändert sich dadurch jedoch nichts. Die Ortsbevoll-
mächtigten können sich mittels einer Bescheinigung sowie dem Personalausweis ausweisen. Wer Zweifel an der 
Befugnis der Ableser hat, kann sich unter der kostenfreien Rufnummer 0800 539 638 1 von Montag bis Freitag in 
der Zeit zwischen 8 und 17 Uhr rückversichern. Von welchem Stromlieferanten die Haushalte ihren Strom bezie-
hen, spielt bei der Ablesung keine Rolle. Der abgelesene aktuelle Zählerstand wird an den jeweiligen Stromliefe-
ranten für die individuelle Stromverbrauchsabrechnung weitergeleitet. 
 

Wissen auffrischen im Ehrenamt! 

Infoveranstaltung des Landratsamtes zum erweiterten Führungszeugnis für Ehrenamtliche 
Vor einigen Jahren ist das Bundeskinderschutzgesetz in Kraft getreten. Dieses Gesetz besagt, dass Vereinsvor-
stände unter bestimmten Voraussetzungen verpflichtet sind, die erweiterten Führungszeugnisse von ihren Trai-
nern/innen und Jugendleitern/innen einzusehen. Bei einer Informationsveranstaltung am Freitag, 03. Februar 
2023 von 18 Uhr bis 19:30 Uhr informiert die Kommunale Jugendarbeit über die Auswirkungen des Gesetzes 
und das Vorgehen im Verein dazu. Eingeladen ins Rathaus in Oettingen sind Vereinsvorstände und Interessierte, 
die sich neu informieren oder ihr Wissen auffrischen möchten. „Uns ist es wichtig, Vereinsmitgliedern Informatio-



 

nen zur Gesetzeslage zukommen zu lassen und über deren Umsetzung aufzuklären und alle Beteiligten best-
möglich bei der Umsetzung zu unterstützen“, so Martina Nagler, Kommunale Jugendpflegerin. Nicht nur für Neu-
einsteiger interessant, auch für langjährige Ehrenamtliche aus der Kinder- und Jugendarbeit! Die Veranstaltung 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung per Mail an jugendarbeit@lra-donau-ries.de  bis Montag, 30. Januar 2023, ist 
notwendig!  
 

Spende Blut, rette Leben 

Der nächste Blutspende-Termin findet am Mittwoch, den 25.01.2023, von 16 bis 20 Uhr, in der Johannes-
Bayer-Grundschule, Preußenallee 30, 86641 Rain, statt. 
 

Pflege zu Hause 

Das Thema „Pflege zu Hause“ stellt viele Familien vor große Herausforderungen. Wir möchten über Angebote, 
Leistungen und Möglichkeiten der Entlastung und Unterstützung im Bereich der häuslichen Pflege informieren. 
Am 24.01.2023 um 19 Uhr referiert Rolf Scheu vom Medizinischen Dienst Bayern virtuell über das Thema „Die 
Pflegebegutachtung - der Weg zum Pflegegrad“. Ein Pflegegrad ist die Voraussetzung, um Leistungen der Pfle-
geversicherung zu erhalten. Am 23.03.2023 um 19 Uhr findet ein weiterer virtueller Informationsabend zum 
Thema Unterstützungsmöglichkeiten bei der Pflege zu Hause – Angebote zur Unterstützung im Alltag und ehren-
amtlich tätige Einzelperson statt. Am 25.04.2023 um 19 Uhr findet ein virtueller Vortrag zum Thema „Pflegebera-
tung – Leistungen der Pflegekasse“ statt. Referieren werden Herr Blach und Herr Kombosch - Teamleiter Pflege-
kasse bei der AOK Bayern – Die Gesundheitskasse. 

 

 

                                                                                                          

Veranstaltungskalender der Gemeinde                                        Stand: 14.12.2022 

Datum Veranstaltung Veranstalter Ort/Lokal 

17.12.2022  Weihnachtsfeier  Schützenverein Feldheim Schützenheim Feldheim 

18.12.2022 
Weihnachtliches Konzert 
„Lasst uns das Kindlein  
wiegen“ 

 Freundeskreis der Historischen 
 Kirchenorgel Niederschönenfeld 

Wallfahrtskirche 
Niederschönenfeld 

06.01.2023  Preisschafkopfturnier  Sportverein Feldheim Sportheim 

06.01.2023 Jahreshauptversammlung 
 Freiwillige Feuerwehr  
 Niederschönenfeld 

Bürgerhaus 

07.01.2023 Jahreshauptversammlung  Waldgenossenschaft Feldheim Gasthaus Lindermeir 

20.01.2023 Jahresversammlung  Schützenverein Feldheim Schützenheim Feldheim 

20.01.2023 Jahreshauptversammlung 
 Schützenverein „Winterlust“ 
 Niederschönenfeld 

Bürgerhaus  
Niederschönenfeld 

25.02.2023 Jahresversammlung 
 Soldaten- und Kameradschafts- 
 verein Niederschönenfeld 

Bürgerhaus 

 
Zum 

Ausmalen! 
 
 

Frohe 
Weihnachten! 

mailto:jugendarbeit@lra-donau-ries.de

